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FÜR DIE REPUBLIK ÖSTERREICH

Jahrgang 1958 Ausgegeben am 5. September 1958 55. Stück

1 9 2 . Sechstes Protokoll über zusätzliche Zugeständnisse zum Allgemeinen Zoll- und Handelsabkommen.
1 9 3 . Siebentes Protokoll über zusätzliche Zugeständnisse zum Allgemeinen Zoll- und Handelsabkommen.
1 9 4 . Ergebnisse der Verhandlungen gemäß Artikel XXVIII des Allgemeinen Zoll- und Handelsabkommens.

192.

Nachdem das im Rahmen der 4. GATT-Zolltarifkonferenz in Genf vom 18. Jänner 1956
bis 23. Mai 1956 unterzeichnete Sechste Protokoll über zusätzliche Zugeständnisse zum Allgemeinen
Zoll- und Handelsabkommen vom 23. Mai 1956, welches also lautet:

(Übersetzung.)

SECHSTES PROTOKOLL
ÜBER ZUSÄTZLICHE ZU-

GESTÄNDNISSE ZUM
ALLGEMEINEN ZOLL-

U N D HANDELSABKOM-
MEN VOM 23. MAI 1956

Da die Regierungen, die Ver-
tragsstaaten des Allgemeinen
Zoll- und Handelsabkommens
sind (im folgenden als „Ver-
tragsstaaten" beziehungsweise
„Allgemeines Abkommen" be-
zeichnet), sich auf Verfahrens-
regeln zur Durchführung von
Zollverhandlungen zwischen
zwei oder mehr Vertragsstaaten
im Rahmen des Allgemeinen
Abkommens und zur Inkraft-
setzung der Ergebnisse solcher
Verhandlungen im Rahmen des
Allgemeinen Abkommens ge-
einigt haben,

da die Regierungen des Au-
stralischen Bundes, des König-
reichs Belgien, der Republik
Chile, des Königreichs Däne-
mark, der Bundesrepublik
Deutschland, der Dominikani-
schen Republik der Republik
Finnland, der Französischen Re-
publik, der Republik Haiti, der
Italienischen Republik, Japans,
Kanadas, der Republik Kuba,
des Großherzogtums Luxem-
burg, des Königreichs der Nie-
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derlande, des Königreichs Nor-
wegen, der Republik Österreich,
Perus, des Königreichs Schweden,
der Türkischen Republik, des
Vereinigten Königreichs von
Großbritannien und Nordirland
und der Vereinigten Staaten von
Amerika, die sämtlich Vertrags-
staaten des Allgemeinen Ab-
kommens sind (im folgenden als
„an den Verhandlungen be-
teiligte Vertragsstaaten" be-
zeichnet), gemäß diesen Ver-
fahrensregeln Zollverhandlungen
durchgeführt haben und die Er-
gebnisse dieser Verhandlungen
in der vorgesehenen Weise in
Kraft zu setzen wünschen,

WIRD FOLGENDES VER-
EINBART:

1. Die Liste jedes an den Ver-
handlungen beteiligten Ver-
tragsstaates zu diesem Protokoll
gilt bei ihrem Inkrafttreten ge-
mäß Absatz 2 als Liste des be-
treffenden Vertragsstaates zum
Allgemeinen Abkommen.

2. Nach Unterzeichnung dieses
Protokolls durch einen an den
Verhandlungen beteiligten Ver-
tragsstaat tritt die beiliegende
Liste dieses Vertragsstaates ent-
weder mit dem dreißigsten Tag
nach Eingang einer Mitteilung
dieses Vertragsstaates beim Ge-
schäftsführenden Sekretär in
Kraft, worin er diesem notifi-
ziert, daß er beabsichtigt, seine
in dieser Liste aufgeführten Zu-
geständnisse anzuwenden, oder
aber zu einem von dem notifi-
zierenden Vertragsstaat zu be-
stimmenden früheren Zeit-
punkt; abgesehen von den in
dieser Liste genannten Aus-
nahmen werden die darin ent-
haltenen Zugeständnisse alsdann
wirksam.

3. Einem an den Verhandlun-
gen beteiligten Vertragsstaat,
welcher die in Absatz 2 ge-
nannte Notifizierung vorgenom-
men hat, steht es jederzeit frei,
ein in der entsprechenden Liste
zu diesem Protokoll vorgesehe-
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nes Zugeständnis ganz oder teil-
weise auszusetzen oder zurück-
zunehmen, das nach seiner Fest-
stellung ursprünglich mit einem
an den Verhandlungen beteilig-
ten Vertragsstaat vereinbart
wurde, der eine diesbezügliche
Notifizierung nicht vorgenom-
men hat; dies gilt unter der
Voraussetzung,

a) daß der an den Verhand-
lungen beteiligte Vertrags-
staat, der ein derartiges
Zugeständnis ganz oder
teilweise aussetzt, dies den
VERTRAGSSTAATEN
binnen dreißig Tagen nach
dem Zeitpunkt der Aus-
setzung mitteilt und auf
Verlangen mit jedem Ver-
tragsstaat, der an der be-
treffenden Ware wesent-
lich interessiert ist, Kon-
sultationen führt;

b) daß der an den Verhand-
lungen beteiligte Vertrags-
staat, der ein derartiges
Zugeständnis ganz oder
teilweise zurücknimmt,
dies den VERTRAGS-
STAATEN spätestens
dreißig Tage vor der Zu-
rücknahme mitteilt und
auf Verlangen mit jedem
Vertragsstaat, der an der
betreffenden Ware wesent-
lich interessiert ist, Kon-
sultationen führt; sowie

c) daß jedes derart aus-
gesetzte oder zurück-
genommene Zugeständnis
vom dreißigsten Tag ab
Anwendung findet, nach-
dem die in Absatz 2 ge-
nannte Notifizierung sei-
tens eines Vertragsstaates,
mit dem das Zugeständnis
ursprünglich vereinbart
wurde, beim Geschäfts-
führenden Sekretär ein-
gegangen ist.

4. In allen Fällen, in denen
Artikel II des Allgemeinen Ab-
kommens auf dessen Datum Be-
zug nimmt, ist das auf die Li-
sten zu diesem Protokoll an-
wendbare Datum das Datum
dieses Protokolls.
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5. a) Dieses Protokoll wird
beim Geschäftsführenden
Sekretär hinterlegt und
liegt am Sitz der VER-
TRAGSSTAATEN in
Genf vom 23. Mai 1956
bis zum 31. Dezember
1956 zur Unterzeichnung
auf;

b) der Geschäftsführende Se-
kretär übermittelt unver-
züglich jedem Vertrags-
staat des Allgemeinen Ab-
kommens eine beglaubigte
Abschrift dieses Protokolls
und notifiziert ihm jede
Unterzeichnung dieses
Protokolls sowie jede No-
tifizierung gemäß Ab-
satz 2.

6. Dieses Protokoll trägt das
Datum des 23. Mai 1956. Seine
Bestimmungen treten in Über-
einstimmung mit den Ab-
sätzen 2 und 3 in Kraft.

GESCHEHEN zu Genf, in
einer Urschrift in englischer und
französischer Sprache, wobei
jeder Wortlaut, soweit in den
beiliegenden Listen nichts an-
deres bestimmt wird, gleicher-
maßen verbindlich ist.
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(Übersetzung.)

Sechstes Protokoll zusätzlicher Konzessionen vom 23. Mai 1956
LISTE XXXII — ÖSTERREICH

Der Text dieser Liste ist nur in englischer Sprache authentisch.
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193.
Nachdem das am 19. Feber 1957 in Bonn unterzeichnete Siebente Protokoll über zusätzliche

Zugeständnisse zum Allgemeinen Zoll- und Handelsabkommen, welches also lautet:

(Übersetzung.)

SIEBENTES PROTOKOLL
ÜBER ZUSÄTZLICHE ZU-

GESTÄNDNISSE ZUM
ALLGEMEINEN ZOLL-
U N D HANDELSABKOM-

MEN

(Österreich und die Bundes-
republik Deutschland)

Da die Regierungen, die Ver-
tragsparteien des Allgemeinen
Zoll- und Handelsabkommens
sind (im folgenden als „Ver-
tragsparteien" beziehungsweise
„Allgemeines Abkommen" be-
zeichnet), sich auf Verfahrens-
regeln zur Durchführung von
Zollverhandlungen zwischen
zwei oder mehr Vertragspar-
teien im Rahmen des Allgemei-
nen Abkommens und zur In-
kraftsetzung der Ergebnisse sol-
cher Verhandlungen im Rah-
men des Allgemeinen Abkom-
mens geeinigt haben,

da die Regierungen der Re-
publik Österreich und der Bun-
desrepublik Deutschland, die
Vertragsparteien des Allgemei-
nen Abkommens sind (im fol-
genden als „an den Verhand-
lungen beteiligte Vertragspar-
teien" bezeichnet), gemäß die-
sen Verfahrensregeln Zollver-
handlungen durchgeführt haben
und die Ergebnisse dieser Ver-
handlungen in der vorgesehenen
Weise in Kraft zu setzen wün-
schen,

WIRD FOLGENDES VER-
EINBART:

1. Die Liste jeder an den Ver-
handlungen beteiligten Ver-
tragspartei zu diesem Proto-
koll gilt bei ihrem Inkrafttreten
gemäß Absatz 2 als Liste der
betreffenden Vertragspartei zum
Allgemeinen Abkommen.

2. Nach Unterzeichnung dieses
Protokolls durch eine an den
Verhandlungen beteiligte Ver-
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tragspartei tritt die beiliegende
Liste dieser Vertragspartei ent-
weder mit dem dreißigsten Tag
nach Eingang einer Mitteilung
dieser Vertragspartei beim Ge-
schäftsführenden Sekretär in
Kraft, worin sie diesem noti-
fiziert, daß sie beabsichtigt, ihre
in dieser Liste aufgeführten Zu-
geständnisse anzuwenden, oder
aber zu einem von der notifi-
zierenden Vertragspartei zu
bestimmenden früheren Zeit-
punkt; abgesehen von den in
dieser Liste genannten Ausnah-
men werden die darin enthal-
tenen Zugeständnisse alsdann
wirksam.

3. Einer an den Verhand-
lungen beteiligten Vertragspar-
tei, welche die in Absatz 2 ge-
nannte Notifizierung vorgenom-
men hat, steht es jederzeit frei,
ein in der entsprechenden Liste
zu diesem Protokoll vorgese-
henes Zugeständnis ganz oder
teilweise auszusetzen oder zu-
rückzunehmen, das nach ihrer
Feststellung ursprünglich mit
der anderen an den Verhand-
lungen beteiligten Vertragspar-
tei vereinbart wurde, die eine
diesbezügliche Notifizierung
nicht vorgenommen hat; dies
gilt unter der Voraussetzung,

a) daß die an den Verhand-
lungen beteiligte Vertrags-
partei, die ein derartiges
Zugeständnis ganz oder
teilweise aussetzt, dies den
VERTRAGSPARTEIEN
binnen 30 Tagen nach
dem Zeitpunkt der Aus-
setzung mitteilt und auf
Verlangen mit jeder Ver-
tragspartei, die an der be-
treffenden Ware wesent-
lich interessiert ist, Kon-
sultationen führt;

b) daß die an den Verhand-
lungen beteiligte Vertrags-
partei, die ein derartiges
Zugeständnis ganz oder
teilweise zurücknimmt,
dies den VERTRAGS-
PARTEIEN spätestens
dreißig Tage vor der Zu-
rücknahme mitteilt und auf
Verlangen mit jeder Ver-
tragspartei, die an der be-
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treffenden Ware wesent-
lich interessiert ist, Kon-
sultationen fuhrt; sowie

c) daß jedes derart ausge-
setzte oder zurückgenom-
mene Zugeständnis vom
dreißigsten Tag ab An-
wendung findet, nachdem
die in Absatz 2 genannte
Notifizierung seitens einer
Vertragspartei, mit der das
Zugeständnis ursprünglich
vereinbart wurde, beim
Geschäftsführenden Sekre-
tär eingegangen ist.

4. In allen Fällen, in denen
Artikel II des Allgemeinen Ab-
kommens auf dessen Datum Be-
zug nimmt, ist das auf die
Listen zu diesem Protokoll an-
wendbare Datum das Datum
dieses Protokolls.

5. a) Dieses Protokoll wird
beim Geschäftsführenden
Sekretär hinterlegt und
liegt am Sitz der VER-
TRAGSPARTEIEN in
Genf bis zum 31. Dezem-
ber 1957 zur Unterzeich-
nung auf;

b) der Geschäftsführende Se-
kretär übermittelt unver-
züglich jeder Vertragspar-
tei des Allgemeinen Ab-
kommens eine beglaubigte
Abschrift dieses Protokolls
und notifiziert ihr jede
Unterzeichnung dieses
Protokolls sowie jede No-
tifizierung gemäß Ab-
satz 2.

6. Dieses Protokoll trägt das
Datum des 19. Februar 1957.
Seine Bestimmungen treten in
Übereinstimmung mit den Ab-
sätzen 2 und 3 in Kraft.

GESCHEHEN zu Bonn, in
einer Urschrift in englischer und
französischer Sprache, wobei
jeder Wortlaut, soweit in den
beiliegenden Listen nichts an-
deres bestimmt wird, gleicher-
maßen verbindlich ist.

For the Republic of Austria:
Pour la République d'Autriche:
Für die Republik Österreich:

Platzer m. p.

For the Federal Republic of Germany:
Pour la République fédérale d'Allemagne:
Für die Bundesrepublik Deutschland:

Klein m. p.
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(Übersetzung.)

ALLGEMEINES ZOLL- UND HANDELSABKOMMEN

Zollverhandlungen zwischen der Republik Österreich und der Bundesrepublik Deutschland
Februar 1957

Zollzugeständnisse der Republik Österreich, die in bilateralen Verhandlungen der Bundesrepublik
Deutschland gewährt wurden.

Diese Liste ist nur in englischer Sprache authentisch.

die verfassungsmäßige Genehmigung des Nationalrates erhalten hat, erklärt der Bundespräsident
dieses Protokoll für ratifiziert und verspricht im Namen der Republik Österreich die gewissen-
hafte Erfüllung der in diesem Protokoll enthaltenen Bestimmungen.

Zu Urkund dessen ist die vorliegende Ratifikationsurkunde vom Bundespräsidenten unter-
zeichnet, vom Bundeskanzler, vom Bundesminister für Finanzen, vom Bundesminister für Land-
und Forstwirtschaft, vom Bundesminister für Handel und Wiederaufbau und vom Bundesminister
für die Auswärtigen Angelegenheiten gegengezeichnet und mit dem Staatssiegel der Republik
Österreich versehen worden.

Geschehen zu Wien, den 17. Juli 1958.

Der Bundespräsident:
Schärf

Der Bundeskanzler:
Raab

Der Bundesminister für Finanzen:
Kamitz

Der Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft:
Thoma

Der Bundesminister für Handel und Wiederaufbau:
Bock

Der Bundesminister für die Auswärtigen Angelegenheiten:
Figl

Das vorliegende Protokoll wird am 1. September 1958 in Kraft treten.
Raab
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194.

Nachdem die Ergebnisse der in den Jahren 1955, 1956 und 1957 geführten Kündigungsver-
handlungen gemäß Artikel XXVIII des Allgemeinen Zoll- und Handelsabkommens, welche also
lauten:
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(Übersetzung.)

ALLGEMEINES ZOLL- UND HANDELSABKOMMEN
VERHANDLUNGEN GEMÄSS ARTIKEL XXVIII

ERGEBNISSE DER VERHANDLUNGEN

Genf, am 30. September 1955

Die Delegationen Österreichs und der Benelux-Staaten haben die Verhandlungen hinsichtlich
der Änderung und Zurückziehung von in der Liste XXXII vorgesehenen Konzessionen laut an-
geschlossenem Bericht abgeschlossen.

Für die Österreichische Delegation:

Standenat

Für die Delegation der Benelux-Staaten:

Guy Stuyck
M. H. van Wijk

ERGEBNISSE DER KÜNDIGUNGSVERHANDLUNGEN GEMÄSS ARTIKEL XXVIII
HINSICHTLICH DER ÄNDERUNG UND ZURÜCKZIEHUNG VON KONZES-
SIONEN DER LISTE ÖSTERREICH, WELCHE URSPRÜNGLICH MIT DEN BENE-

LUX-STAATEN VEREINBART WURDEN

ÄNDERUNGEN IN DER LISTE XXXII — ÖSTERREICH
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(Übersetzung.)

ALLGEMEINES ZOLL- UND HANDELSABKOMMEN
VERHANDLUNGEN GEMÄSS ARTIKEL XXVIII

ERGEBNISSE DER VERHANDLUNGEN

Genf, am 28. September 1955

Die Delegationen Österreichs und der Bundesrepublik Deutschland haben die Verhandlungen
hinsichtlich der Änderung und Zurückziehung von in der Liste XXXII vorgesehenen Konzessionen
laut angeschlossenem Bericht abgeschlossen.

Für die Österreichische Delegation:

Standenat
Für die Delegation der Bundesrepublik Deutschland:

Hagemann

ERGEBNISSE DER KÜNDIGUNGSVERHANDLUNGEN GEMÄSS ARTIKEL XXVIII
HINSICHTLICH DER ÄNDERUNG UND ZURÜCKZIEHUNG VON KONZES-
SIONEN DER LISTE ÖSTERREICH, WELCHE URSPRÜNGLICH MIT DER BUNDES-

REPUBLIK DEUTSCHLAND VEREINBART WURDEN
ÄNDERUNGEN IN DER LISTE XXXII — ÖSTERREICH
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(Übersetzung.)

ALLGEMEINES ZOLL- UND HANDELSABKOMMEN
VERHANDLUNGEN GEMÄSS ARTIKEL XXVIII

ERGEBNISSE DER VERHANDLUNGEN

Genf, am 26. September 1955

Die Delegationen Österreichs und Canadas haben die Verhandlungen hinsichtlich der Änderung
und Zurückziehung von in der Liste XXXII vorgesehenen Konzessionen laut angeschlossenem
Bericht abgeschlossen.

Für die Österreichische Delegation:
Standenat

Für die Canadische Delegation:
William van Vliet

ERGEBNISSE DER KÜNDIGUNGSVERHANDLUNGEN GEMÄSS ARTIKEL XXVIII
HINSICHTLICH DER ÄNDERUNG UND ZURÜCKZIEHUNG VON KONZESSIO-
NEN DER LISTE ÖSTERREICH, WELCHE URSPRÜNGLICH MIT CANADA VER-

EINBART WURDEN
ÄNDERUNGEN IN DER LISTE XXXII — ÖSTERREICH
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(Übersetzung.)

ALLGEMEINES ZOLL- UND HANDELSABKOMMEN
VERHANDLUNGEN GEMÄSS ARTIKEL XXVIII

ERGEBNISSE DER VERHANDLUNGEN

Genf, am 30. September 1955

Die Delegationen Österreichs und Chiles haben die Verhandlungen hinsichtlich der Änderung
und Zurückziehung von in der Liste XXXII vorgesehenen Konzessionen laut angeschlossenem
Bericht abgeschlossen.

Für die Österreichische Delegation:

Standenat

Für die Chilenische Delegation:

Garcia Oldini

ERGEBNISSE DER KÜNDIGUNGSVERHANDLUNGEN GEMÄSS ARTIKEL XXVIII
HINSICHTLICH DER ÄNDERUNG UND ZURÜCKZIEHUNG VON KONZESSIO-
NEN DER LISTE ÖSTERREICHS, WELCHE URSPRÜNGLICH MIT CHILE VER-

EINBART WURDEN

ÄNDERUNGEN IN DER LISTE XXXII — ÖSTERREICH
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(Übersetzung.)

ALLGEMEINES ZOLL- UND HANDELSABKOMMEN
VERHANDLUNGEN GEMÄSS ARTIKEL XXVIII

ERGEBNISSE DER VERHANDLUNGEN
Genf, am 29. September 1955

Die Delegationen Österreichs und der Tschechoslowakei haben die Verhandlungen hinsichtlich
der Änderung und Zurückziehung von in der Liste XXXII vorgesehenen Konzessionen laut
angeschlossenem Bericht abgeschlossen.

Für die Österreichische Delegation:
Standenat

Für die Tschechoslowakische Delegation:
Sronek

ERGEBNISSE DER KÜNDIGUNGSVERHANDLUNGEN GEMÄSS ARTIKEL XXVIII
HINSICHTLICH DER ÄNDERUNG UND ZURÜCKZIEHUNG VON KONZESSIO-
NEN DER LISTE ÖSTERREICH, WELCHE URSPRÜNGLICH MIT DER TSCHECHO-

SLOWAKEI VEREINBART WURDEN
ÄNDERUNGEN IN DER LISTE XXXII — ÖSTERREICH
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(Übersetzung.)

ALLGEMEINES ZOLL- UND HANDELSABKOMMEN
VERHANDLUNGEN GEMÄSS ARTIKEL XXVIII

ERGEBNISSE DER VERHANDLUNGEN

Genf, am 20. September 1955

Die Delegationen Österreichs und Dänemarks haben die Verhandlungen hinsichtlich der
Änderung und Zurückziehung von in der Liste XXXII vorgesehenen Konzessionen laut ange-
schlossenem Bericht abgeschlossen.

Für die Österreichische Delegation:
Standenat

Für die Dänische Delegation:
H. E. Kastoft

ERGEBNISSE DER KÜNDIGUNGSVERHANDLUNGEN GEMÄSS ARTIKEL XXVIII
HINSICHTLICH DER ÄNDERUNG UND ZURÜCKZIEHUNG VON KONZESSIO-
NEN DER LISTE ÖSTERREICH, WELCHE URSPRÜNGLICH MIT DÄNEMARK

VEREINBART WURDEN

ÄNDERUNGEN IN DER LISTE XXXII — ÖSTERREICH



55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194 1657



1658 55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194



55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194 1659

(Übersetzung.)

ALLGEMEINES ZOLL- U N D HANDELSABKOMMEN
VERHANDLUNGEN GEMÄSS ARTIKEL XXVIII

ERGEBNISSE DER VERHANDLUNGEN

Genf, am 22. Juli 1955

Die Delegationen Österreichs und Finnlands haben die Verhandlungen hinsichtlich der
Änderung und Zurückziehung von in der Liste XXXII vorgesehenen Konzessionen laut ange-
schlossenem Bericht abgeschlossen.

Für die Österreichische Delegation:
Goertz

Für die Finnische Delegation:

Algar von Heiroth

ERGEBNISSE DER KÜNDIGUNGSVERHANDLUNGEN GEMÄSS ARTIKEL XXVIII
HINSICHTLICH DER ÄNDERUNG UND ZURÜCKZIEHUNG VON KONZESSIO-
NEN DER LISTE ÖSTERREICH, WELCHE URSPRÜNGLICH MIT FINNLAND

VEREINBART WURDEN
ÄNDERUNGEN IN DER LISTE XXXII — ÖSTERREICH



1660 55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194



55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194 1661



1662 55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194



55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194 1663

(Übersetzung.)

ALLGEMEINES ZOLL- UND HANDELSABKOMMEN
VERHANDLUNGEN GEMÄSS ARTIKEL XXVIII

ERGEBNISSE DER VERHANDLUNGEN

Genf, am 29. September 1955

Die Delegationen Österreichs und Frankreichs haben die Verhandlungen hinsichtlich der Ände-
rung und Zurückziehung von in der Liste XXXII vorgesehenen Konzessionen laut angeschlossenem
Bericht abgeschlossen.

Für die Österreichische Delegation:

Standenat

Für die Französische Delegation:

A. Perdon

ERGEBNISSE DER KÜNDIGUNGSVERHANDLUNGEN GEMÄSS ARTIKEL XXVIII
HINSICHTLICH DER ÄNDERUNG UND ZURÜCKZIEHUNG VON KONZESSIO-
NEN DER LISTE ÖSTERREICH, WELCHE URSPRÜNGLICH MIT FRANKREICH

VEREINBART WURDEN

ÄNDERUNGEN IN DER LISTE XXXII — ÖSTERREICH



1664 55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194



55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194 1665



1666 55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194



55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194 1667

(Übersetzung.)

ALLGEMEINES ZOLL- UND HANDELSABKOMMEN
VERHANDLUNGEN GEMÄSS ARTIKEL XXVIII

ERGEBNISSE DER VERHANDLUNGEN

Genf, am 13. März 1956

Die Delegationen Österreichs und Griechenlands haben die Verhandlungen hinsichtlich der
Änderung und Zurückziehung von in der Liste XXXII vorgesehenen Konzessionen laut ange-
schlossenem Bericht abgeschlossen.

Für die Österreichische Delegation:

Standenat

Für die Griechische Delegation:

Poumpouras

ERGEBNISSE DER KÜNDIGUNGSVERHANDLUNGEN GEMÄSS ARTIKEL XXVIII
HINSICHTLICH DER ÄNDERUNG UND ZURÜCKZIEHUNG VON KONZESSIO-
NEN DER LISTE ÖSTERREICH, WELCHE URSPRÜNGLICH MIT GRIECHENLAND

VEREINBART WURDEN

ÄNDERUNGEN IN DER LISTE XXXII — ÖSTERREICH



1668 55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194



55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194 1669

(Übersetzung.)

ALLGEMEINES ZOLL- UND HANDELSABKOMMEN
VERHANDLUNGEN GEMÄSS ARTIKEL XXVIII

ERGEBNISSE DER VERHANDLUNGEN

Genf, am 29. Juli 1955

Die Delegationen Österreichs und Indiens haben die Verhandlungen hinsichtlich der Änderung
und Zurückziehung von in der Liste XXXII vorgesehenen Konzessionen laut angeschlossenem
Bericht abgeschlossen.

Für die Österreichische Delegation:

Goertz

Für die Indische Delegation:

B. K. Kochar

ERGEBNISSE DER KÜNDIGUNGSVERHANDLUNGEN GEMÄSS ARTIKEL XXVIIl
HINSICHTLICH DER ÄNDERUNG UND ZURÜCKZIEHUNG VON KONZESSIO-
NEN DER LISTE ÖSTERREICH, WELCHE URSPRÜNGLICH MIT INDIEN VER-

EINBART WURDEN
ÄNDERUNGEN IN DER LISTE XXXII — ÖSTERREICH



1670 55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194



55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194 1671



1672 55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194



5.5. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194 1673



1674 55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194



55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194 1675

(Übersetzung.)

ALLGEMEINES ZOLL- UND HANDELSABKOMMEN
VERHANDLUNGEN GEMÄSS ARTIKEL XXVIII

ERGEBNISSE DER VERHANDLUNGEN

Genf, am 18. April 1956

Die Delegationen Österreichs und Italiens haben die Verhandlungen hinsichtlich der Änderung
und Zurückziehung von in der Liste XXXII vorgesehenen Konzessionen laut angeschlossenem
Bericht abgeschlossen.

Für die Österreichische Delegation:
Standenat

Für die Italienische Delegation:

Notarangeli

ERGEBNISSE DER KÜNDIGUNGSVERHANDLUNGEN GEMÄSS ARTIKEL XXVIII
HINSICHTLICH DER ÄNDERUNG UND ZURÜCKZIEHUNG VON KONZESSIO-
NEN DER LISTE ÖSTERREICH, WELCHE URSPRÜNGLICH MIT ITALIEN VER-

EINBART WURDEN
ÄNDERUNGEN IN DER LISTE XXXII — ÖSTERREICH



1676 55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194



55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194 1677



1678 55. Stück — Ausgegeben am 5. September 195S — Nr. 194



55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194 1679



1680 55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194



55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194 1681

(Übersetzung.)

ALLGEMEINES ZOLL- UND HANDELSABKOMMEN
VERHANDLUNGEN GEMÄSS ARTIKEL XXVIII

ERGEBNISSE DER VERHANDLUNGEN

Genf, am 20. September 1955

Die Delegationen Österreichs und Norwegens haben die Verhandlungen hinsichtlich der
Änderung und Zurückziehung von in der Liste XXXII vorgesehenen Konzessionen laut ange-
schlossenem Bericht abgeschlossen.

Für die Österreichische Delegation:
Standenat

Für die Norwegische Delegation:

Haakon Skaarer

ERGEBNISSE DER KÜNDIGUNGSVERHANDLUNGEN GEMÄSS ARTIKEL XXVIII
HINSICHTLICH DER ÄNDERUNG UND ZURÜCKZIEHUNG VON KONZESSIO-
NEN DER LISTE ÖSTERREICHS, WELCHE URSPRÜNGLICH MIT NORWEGEN

VEREINBART WURDEN

ÄNDERUNGEN IN DER LISTE XXXII — ÖSTERREICH



1682 55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194



55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194 1683



1684 55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194



55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194 1685

(Übersetzung.)

ALLGEMEINES ZOLL- UND HANDELSABKOMMEN
VERHANDLUNGEN GEMÄSS ARTIKEL XXVIII

ERGEBNISSE DER VERHANDLUNGEN

Genf, am 29. September 1955

Die Delegationen Österreichs und Schwedens haben die Verhandlungen hinsichtlich der
Änderung und Zurückziehung von in der Liste XXXII vorgesehenen Konzessionen laut ange-
schlossenem Bericht abgeschlossen.

Für die Österreichische Delegation:

Standenat

Für die Schwedische Delegation:

P. B. Kollberg

ERGEBNISSE DER KÜNDIGUNGSVERHANDLUNGEN GEMÄSS ARTIKEL XXVIII
HINSICHTLICH DER ÄNDERUNG UND ZURÜCKZIEHUNG VON KONZESSIO-
NEN DER LISTE ÖSTERREICH, WELCHE URSPRÜNGLICH MIT SCHWEDEN

VEREINBART WURDEN

ÄNDERUNGEN IN DER LISTE XXXII — ÖSTERREICH



1686 55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194



55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194 1687



1688 55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194



55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194 1689

(Übersetzung.)

ALLGEMEINES ZOLL- UND HANDELSABKOMMEN
VERHANDLUNGEN GEMÄSS ARTIKEL XXVIII

ERGEBNISSE DER VERHANDLUNGEN

Genf, am 30. September 1955

Die Delegationen Österreichs und der Türkei haben die Verhandlungen hinsichtlich der
Änderung und Zurückziehung von in der Liste XXXII vorgesehenen Konzessionen laut ange-
schlossenem Bericht abgeschlossen.

Für die Österreichische Delegation:

Standenat

Für die Türkische Delegation:
Necmettin Tuncel

ERGEBNISSE DER KÜNDIGUNGSVERHANDLUNGEN GEMÄSS ARTIKEL XXVIII
HINSICHTLICH DER ÄNDERUNG UND ZURÜCKZIEHUNG VON KONZESSIO-
NEN DER LISTE ÖSTERREICHS, WELCHE URSPRÜNGLICH MIT DER TÜRKEI

VEREINBART WURDEN
ÄNDERUNGEN IN DER LISTE XXXII — ÖSTERREICH



1690 55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194



55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194 1691



1692 55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194

(Übersetzung.)

ALLGEMEINES ZOLL- UND HANDELSABKOMMEN
VERHANDLUNGEN GEMÄSS ARTIKEL XXVIII

ERGEBNISSE DER VERHANDLUNGEN

Genf, am 10. August 1955

Die Delegationen Österreichs und des Vereinigten Königreiches haben die Verhandlungen
hinsichtlich der Änderung und Zurückziehung von in der Liste XXXII vorgesehenen Konzessionen
laut angeschlossenem Bericht abgeschlossen.

Für die Österreichische Delegation:
De Comtes

Für die Delegation des Vereinigten Königreiches:
D. M. O'Brien

ERGEBNISSE DER KÜNDIGUNGSVERHANDLUNGEN GEMÄSS ARTIKEL XXVIII
HINSICHTLICH DER ÄNDERUNG UND ZURÜCKZIEHUNG VON KONZESSIO-
NEN DER LISTE ÖSTERREICH, WELCHE URSPRÜNGLICH MIT DEM VER-

EINIGTEN KÖNIGREICH VEREINBART WURDEN
ÄNDERUNGEN IN DER LISTE XXXII — ÖSTERREICH



55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194 1693



1694 55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194



55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194 1695



1696 55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194



55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194 1697



1698 55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194

(Übersetzung.)

ALLGEMEINES ZOLL- UND HANDELSABKOMMEN
VERHANDLUNGEN GEMÄSS ARTIKEL XXVIII

ERGEBNISSE DER VERHANDLUNGEN

Genf, am 19. September 1955

Die Delegationen Österreichs und der Vereinigten Staaten von Amerika haben die Ver-
handlungen hinsichtlich der Änderung und Zurückziehung von in der Liste XXXII vorgesehenen
Konzessionen laut angeschlossenem Bericht abgeschlossen.

Für die Österreichische Delegation:
W. Höller

Für die Delegation der Vereinigten Staaten von
Amerika:

ad referendum
W. Willoughby

ERGEBNISSE DER KÜNDIGUNGSVERHANDLUNGEN GEMÄSS ARTIKEL XXVIII
HINSICHTLICH DER ÄNDERUNG UND ZURÜCKZIEHUNG VON KONZESSIO-
NEN DER LISTE ÖSTERREICH, WELCHE URSPRÜNGLICH MIT DEN VER-

EINIGTEN STAATEN VON AMERIKA VEREINBART WURDEN
ÄNDERUNGEN IN DER LISTE XXXII — ÖSTERREICH



55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194 1699



1700 55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194



55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194 1701



1702 53. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194



55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194 1703



1704 55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194

(Übersetzung.)

ALLGEMEINES ZOLL- UND HANDELSABKOMMEN
VERHANDLUNGEN GEMÄSS ARTIKEL XXVIII

ERGEBNISSE DER VERHANDLUNGEN

Genf, am 4. Dezember 1957

Die Delegationen Österreichs und der Benelux-Staaten haben die Verhandlungen hinsichtlich
der Änderung und Zurückziehung von in der Liste XXXII vorgesehenen Konzessionen laut
angeschlossenem Bericht abgeschlossen.

Für die Österreichische Delegation:
Willfort

Für die Delegation der Benelux-Staaten:
Schell Stuyck

ERGEBNISSE DER KÜNDIGUNGSVERHANDLUNGEN GEMÄSS ARTIKEL XXVIII
HINSICHTLICH DER ÄNDERUNG UND ZURÜCKZIEHUNG VON KONZESSIO-
NEN DER LISTE ÖSTERREICH, WELCHE URSPRÜNGLICH MIT DEN BENELUX-

STAATEN VEREINBART WURDEN

ÄNDERUNGEN IN DER LISTE XXXII — ÖSTERREICH



55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194 1705



1706 55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194



55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194 1707



1708 55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194



55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194 1709



1710 55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194

(Übersetzung.)

ALLGEMEINES ZOLL- UND HANDELSABKOMMEN
VERHANDLUNGEN GEMÄSS ARTIKEL XXVIII

ERGEBNISSE DER VERHANDLUNGEN

Genf, am 8. November 1957

Die Delegationen Österreichs und der Bundesrepublik Deutschland haben die Verhandlungen
hinsichtlich der Änderung und Zurückziehung von in der Liste XXXII vorgesehenen Konzessionen
laut angeschlossenem Bericht abgeschlossen.

Für die Österreichische Delegation:

Treu

Für die Delegation der Bundesrepublik Deutschland:

von Trützschler

ERGEBNISSE DER KÜNDIGUNGSVERHANDLUNGEN GEMÄSS ARTIKEL XXVIII
HINSICHTLICH DER ÄNDERUNG UND ZURÜCKZIEHUNG VON KONZESSIO-
NEN DER LISTE ÖSTERREICH, WELCHE URSPRÜNGLICH MIT DER BUNDES-

REPUBLIK DEUTSCHLAND VEREINBART WURDEN

ÄNDERUNGEN IN DER LISTE XXXII — ÖSTERREICH



55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194 1711



1712 55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194



55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194 1713



1714 55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194



55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194 1715

(Übersetzung.)

ALLGEMEINES ZOLL- UND HANDELSABKOMMEN
VERHANDLUNGEN GEMÄSS ARTIKEL XXVIII

ERGEBNISSE DER VERHANDLUNGEN

Wien, am 17. Februar 1958

Die Delegationen Österreichs und Dänemarks haben die Verhandlungen hinsichtlich der
Änderung und Zurückziehung von in der Liste XXXII vorgesehenen Konzessionen laut ange-
schlossenem Bericht abgeschlossen.

Für die Österreichische Delegation:

Treu

Für die Dänische Delegation:

Christensen

ERGEBNISSE DER KÜNDIGUNGSVERHANDLUNGEN GEMÄSS ARTIKEL XXVIII
HINSICHTLICH DER ÄNDERUNG UND ZURÜCKZIEHUNG VON KONZES-
SIONEN DER LISTE ÖSTERREICH, WELCHE URSPRÜNGLICH MIT DÄNEMARK

VEREINBART WURDEN
ÄNDERUNGEN IN DER LISTE XXXII — ÖSTERREICH



1716 55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194



55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194 1717

(Übersetzung.)

ALLGEMEINES ZOLL- UND HANDELSABKOMMEN
VERHANDLUNGEN GEMÄSS ARTIKEL XXVIII

ERGEBNISSE DER VERHANDLUNGEN

Genf, am 19. November 1957

Die Delegationen Österreichs und Frankreichs haben die Verhandlungen hinsichtlich der Ände-
rung und Zurückziehung von in der Liste XXXII vorgesehenen Konzessionen laut angeschlossenem
Bericht abgeschlossen.

Für die Österreichische Delegation:

Treu

Für die Französische Delegation:

Donne

ERGEBNISSE DER KÜNDIGUNGSVERHANDLUNGEN GEMÄSS ARTIKEL XXVIII
HINSICHTLICH DER ÄNDERUNG UND ZURÜCKZIEHUNG VON KONZESSIO-
NEN DER LISTE ÖSTERREICH, WELCHE URSPRÜNGLICH MIT FRANKREICH

VEREINBART WURDEN
ÄNDERUNGEN IN DER LISTE XXXII — ÖSTERREICH



1718 55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194



55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194 1719

(Übersetzung.)

ALLGEMEINES ZOLL- UND HANDELSABKOMMEN
VERHANDLUNGEN GEMÄSS ARTIKEL XXVIII

ERGEBNISSE DER VERHANDLUNGEN

Genf, am 2. Dezember 1957

Die Delegationen Österreichs und Schwedens haben die Verhandlungen hinsichtlich der Ände-
rung und Zurückziehung von in der Liste XXXII vorgesehenen Konzessionen laut angeschlossenem
Bericht abgeschlossen.

Für die Österreichische Delegation:

Willfort
Für die Schwedische Delegation:

Kollberg

ERGEBNISSE DER KÜNDIGUNGSVERHANDLUNGEN GEMÄSS ARTIKEL XXVIII
HINSICHTLICH DER ÄNDERUNG UND ZURÜCKZIEHUNG VON KONZESSIO-
NEN DER LISTE ÖSTERREICH, WELCHE URSPRÜNGLICH MIT SCHWEDEN

VEREINBART WURDEN
ÄNDERUNGEN IN DER LISTE XXXII — ÖSTERREICH



1720 55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194



55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194 1721



1722 55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194

(Übersetzung.)

ALLGEMEINES ZOLL- UND HANDELSABKOMMEN
VERHANDLUNGEN GEMÄSS ARTIKEL XXVIII

ERGEBNISSE DER VERHANDLUNGEN

Genf, am 20. November 1957

Die Delegationen Österreichs und des Vereinigten Königreiches haben die Verhandlungen
hinsichtlich der Änderung und Zurückziehung von in der Liste XXXII vorgesehenen Konzessionen
laut angeschlossenem Bericht abgeschlossen.

Für die Österreichische Delegation:

Treu
Für die Delegation des Vereinigten Königreiches:

Jardine

ERGEBNISSE DER KÜNDIGUNGSVERHANDLUNGEN GEMÄSS ARTIKEL XXVIII
HINSICHTLICH DER ÄNDERUNG UND ZURÜCKZIEHUNG VON KONZES-
SIONEN DER LISTE ÖSTERREICH, WELCHE URSPRÜNGLICH MIT DEM VER-

EINIGTEN KÖNIGREICH VEREINBART WURDEN
ÄNDERUNGEN IN DER LISTE XXXII — ÖSTERREICH



55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194 1723



1724 55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194



55. Stück — Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194 1725

(Übersetzung.)

ALLGEMEINES ZOLL- UND HANDELSABKOMMEN
VERHANDLUNGEN GEMÄSS ARTIKEL XXVIII

ERGEBNISSE DER VERHANDLUNGEN

Genf, am 30. November 1957

Die Delegationen Österreichs und der Vereinigten Staaten von Amerika haben die Verhand-
lungen hinsichtlich der Änderung und Zurückziehung von in der Liste XXXII vorgesehenen Kon-
zessionen laut angeschlossenem Bericht abgeschlossen.

Für die Österreichische Delegation:

Standenat

Für die Delegation der Vereinigten Staaten von
Amerika:

Adair, jun.
ad referendum

ERGEBNISSE DER KÜNDIGUNGSVERHANDLUNGEN GEMÄSS ARTIKEL XXVIII
HINSICHTLICH DER ÄNDERUNG UND ZURÜCKZIEHUNG VON KONZESSIO-
NEN DER LISTE ÖSTERREICH, WELCHE URSPRÜNGLICH MIT DEN VEREINIG-

TEN STAATEN VON AMERIKA VEREINBART WURDEN
ÄNDERUNGEN IN DER LISTE XXXII — ÖSTERREICH



1726 55. Stück— Ausgegeben am 5. September 1958 — Nr. 194

die verfassungsmäßige Genehmigung des Nationalrates erhalten haben, erklärt der Bundespräsident
diese Ergebnisse für ratifiziert und verspricht im Namen der Republik Österreich die gewissenhafte
Erfüllung der in diesen Ergebnissen enthaltenen Bestimmungen.

Zu Urkund dessen ist die vorliegende Ratifikationsurkunde vom Bundespräsidenten unter-
zeichnet, vom Bundeskanzler, vom Bundesminister für Finanzen, vom Bundesminister für Land-
und Forstwirtschaft, vom Bundesminister für Handel und Wiederaufbau und vom Bundesminister
für die Auswärtigen Angelegenheiten gegengezeichnet und mit dem Staatssiegel der Republik
Österreich versehen worden.

Geschehen zu Wien, den 17. Juli 1958.

Der Bundespräsident:
Schärf

Der Bundeskanzler:
Raab

Der Bundesminister für Finanzen:
Kamitz

Der Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft:
Thoma

Der Bundesminister für Handel und Wiederaufbau:
Bock

Der Bundesminister für die Auswärtigen Angelegenheiten:

Figl

Das vorliegende Protokoll wird am 1. September 1958 in Kraft treten.

Raab


